
Südföhn am Rossarsch 2.205 m (südlichster Gipfel am Warscheneck) 

 
13 Hartnäckige trotzten vorletzten Samstag dem umwerfenden Föhnsturm im Gipfelbereich - und 
das bei angespannter Lawinensituation. Begünstigt durch die Hanglage und Windrichtung dennoch 
ein relativ sicheres Abenteuer. Eine sorgfältige Tourenplanung ist in diesen Fällen eine 
Grundvoraussetzung um gefahrlos tolle Bergerlebnisse genießen zu können. 
 
Nachstehende Bilder können bestenfalls einen oberflächlichen Eindruck vermitteln. Erfreulich positiv 
zeigten sich die Aufstiegs- und Abfahrtsbedingungen. Dadurch ließen sich die gut 1.400 Hm, ausgend 
vom Pyhrnpass über die Hintersteineralm und beim Eisernen Bergl westlich vorbei, auch leicht 
verkraften. Für kommenden Samstag kündige ich eine „frühlingshafte“ Tour im Triebnertal an. Diese 
werde ich noch zeitgerecht ausschreiben. 
 
Auf ein Wiedersehen freut sich 
Rudi Abel 
 

 


